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11 Montagehilfen 
 

11.1 Bohrschablone für Gehäuseentleerung 
Pumpengröße Ident.-Nr 
MNK 200-150-315 9217-89-1097 
 

11.2 Abziehvorrichtung Gleitlagerbuchsen 
Pumpengröße Ident.-Nr 
MNK 200-150-315 9237-89-1138 

 

Produktbeschreibung 
Müssen die Gleitlagerbuchsen aus dem Gleitlagerträger entfernt werden, empfehlen wir die Verwendung einer 
speziellen Abziehvorrichtung. Diese verhindert unnötige Beschädigungen der stoß- und schlagempfindlichen 
Siliziumkarbid-Bauteile durch Verwendung geeigneter Werkstoffe.  
Die Vorrichtung ist aus verformbarem Kautschukmaterial mit Kunststoffgriff (Polyethylen) gefertigt.  

Anwendung 
Rotorseitige Gleitlagerbuchse entfernen:
� Die Vorrichtung mit dem Kautschukteil voran von der Laufradseite aus durch den Gleitlagerträger schieben. 
� Die beiden Quetschgummis (4) mittig der Lagerbuchse platzieren. 
� Durch Rechtsdrehen des Griffes (1) die Quetschgummis axial verspannen, wodurch sich diese radial ausdeh-

nen.  
� Es entsteht eine Werkstoff schonende Reibschlussverbindung zwischen Vorrichtung und Gleitlagerbuchse. 
� Durch axiales Schlagen auf die Griffmitte kann die Lagerbuchse nun entfernt werden. 
Laufradseitigen Gleitlagerbuchse entfernen:
� Die Anwendung der Vorrichtung im gleichen Verfahren von der Rotorseite vornehmen. 
 

11.3 Universal-Laufradschlüssel und Universal-Pumpenrotor-
Spannvorrichtung 

Pumpengröße  Ident.-Nr 
MNK 200-150-315 Spannvorrichtung 9237-89-1131 
 
MNK 200-150-315 Laufradschlüssel 9237-89-1130 7 Schaufeln Hydraulik 1 
 9237-89-1132 6 Schaufeln Hydraulik 2 
 

Produktbeschreibung 
Das Losdrehmoment kann je nach installiertem Magnet-Kupplungsmoment bis 
zu 800 Nm betragen. Damit die Läufereinheit problemlos demontiert werden 
kann, empfehlen wir die Verwendung des Universal-Laufradschlüssels in 
Verbindung mit der Universal-Pumpenrotor-Spannvorrichtung. 
 
Universal-Pumpenrotor-Spannvorrichtung
Die Spannvorrichtung zweckmäßigerweise auf einer Werkbank unter 
Verwendung der 4 Bohrungen mit Schrauben M16 befestigen. Zum Transport 
sind zwei Gewindebohrungen M 12 vorgesehen. 
Sie besteht aus zwei nichtmagnetisierbaren Rohrhälften, wovon eine Hälfte mit 
der Grundplatte verschweißt ist. Die andere Hälfte ist durch Lösen der 4 
Sechskantschrauben M 12 verschiebbar.  
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Anwendung 
� Die Läufereinheit mittels Kran senkrecht in die Vorrichtung absetzen, bis die Nabe des Pumpenrotors auf der 

Grundplatte aufliegt.  
� Danach die 4 Sechskantschrauben mit maximal 60 Nm anzuziehen.  

Bei ein- und zweireihigen Pumpenrotoren sind nur die beiden unteren Schrauben anzuziehen. 
� Durch das Anziehen der Schrauben wird der Pumpenrotor geklemmt, so dass das Laufrad von der Läufereinheit 

abgedreht werden kann.  
 
Universal-Laufradschlüssel
Zum Abdrehen des Laufrades empfehlen wir die Verwendung des 
Universal-Laufradschlüssels. Dieses Werkzeug kann für alle 
Laufraddurchmesser von 265 mm bis 350 mm verwendet werden. 
Das Werkzeug besteht aus einem sich selbst zentrierendem 
Hebelsystem mit 7 der Schaufelform angepassten Bolzen. Aus 
Gewichtsgründen ist der äußere Bolzen-Führungsring aus 
Aluminium hergestellt. 

Anwendung 
� Durch das Aufsetzen auf das Laufrad wird das Werkzeug im Be-

reich des Spaltrings zentriert.  
� Die verschiebbaren Bolzen in die Schaufelkanäle schieben.  

Achtung! Die Anformungen der Schaufelkontur entsprechend ein-
führen, damit Beschädigungen an den Schaufelrückseiten ver-
mieden werden.  

� Zum Aufbringen des erforderlichen Abdrehmoments sind zwei 
Flacheisen mit einer Gesamt-Hebellänge von 1000 mm vorhanden. 

 

11.4 Stütz- und Gleitbock für die Einschubeinheit 
Pumpengröße Ident.-Nr 
MNK 200-150-315 9238-81-1244 
 

Produktbeschreibung 
Wird die Pumpe zwecks Wartung ohne Pumpengehäuse aus der Anlage genommen, muss die gesamte 
Einschubeinheit Richtung Motor verschoben werden.  
Hierzu muss die Läufereinheit auf Grund des hohen Gewichtes gegen Herabfallen gesichert werden.  
Besteht nicht die Möglichkeit die Kranhaken-Öse an der Laterne zu benutzen, muss die Laterne unterbaut werden. 
Hierzu empfehlen wir die Verwendung des Gleit-und Stützbocks. 
Die Vorrichtung ist aus Kunststoff (Polyethylen) gefertigt, wodurch auf Grund des geringen Reibwerts ein leichtes 
Verschieben ermöglicht wird.  

Anwendung  
� Laternenschrauben 901/3 lösen und entfernen. 
� Die Vorrichtung links oder rechts am Gehäusefuß vorbei un-

terhalb des Laternenflansches schieben.  
Der Flansch befindet sich dann innerhalb der Querfräsung 
der Vorrichtung.  

� Aus Sicherheitsgründen die beiden unteren Sechskant-
schrauben 901/3 durch die Vorrichtungs- und Laternenboh-
rungen schieben.  
Dadurch wird ein Kippen bzw. seitliches Verschieben verhindert.  

� Nun die Einschubeinheit mittels der vorgesehenen Gewinde im Laternenflansch aus dem Pumpengehäuse drü-
cken. 
Dabei muss die Standsicherheit der Vorrichtung ständig überprüft werden. 
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CHEMIENORMPUMPEN / CHEMICAL PROCESS PUMPS / POMPE POUR L'INDUSTRIE CHIMIQUE 
 

Baureihe/Series/Série Ausführung Magnetkupplungspumpe 
   

 Design Magnet drive pump 
   

 Construction Pompe à entraînement magnétique 
   
 

9230-00-3041/4-00   © Richter Chemie-Technik GmbH

 - 1 - 

  MNK 

 
 

Einsatzgrenzen / operating limits 
 

Baugröße/ Size: 200-150-315 
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CHEMIENORMPUMPEN / CHEMICAL PROCESS PUMPS / POMPE POUR L'INDUSTRIE CHIMIQUE 
 

Baureihe/Series/Série Ausführung Magnetkupplungspumpe 
   

 Design Magnet drive pump 
   

 Construction Pompe à entraînement magnétique 
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  MNK 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Standard   
Bei Einsatz unter ASME-Bedingungen  
(Sphäroguss nach A395) kann der  
Standardbereich auf -30°C und 16bar  
erweitert werden. 

Standard 
Application under ASME-specification  
(ductile iron acc. to A395)  
the standard range can be expanded  
up to -30°C and 16bar. 

   

3 Tiefere Temperaturen Druckstufe PN 16 Lower temperatures pressure range PN 16 

   

4 Höheres Vakuum bei Pumpenstillstand durch 
Sonderspalttöpfe 

Higher vacuum at pump standstill by special 
connection of can and inner can 



Richter Chemie-Technik GmbH 
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www.richter-ct.com 

Erstellt/Compiled: CRM/GK am/on: 01.03.2010  Seite/Page: 1 QM-Nr.: 0905-40-1036/4-02-de-
en 
Genehmigt/Approved: CRQ/AL am/on: 01.03.2010 von/of :  1 
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Konformitätserklärung  nach EN ISO//IEC 17050 
Declaration of Conformity  according to EN ISO//IEC 17050 
 

 
Produkt Magnetkupplungs-Chemiekreiselpumpe  
 freies Wellenende, Blockausführung oder als Aggregat1) 
Product Magnetic Drive Chemical Centrifugal Pump 
 Bare shaft, block version or as unit 1) 
 
Baureihe MNK, MNK-B, MNK-X, MNK-XB, MNK-S, MNK-SB, MNKA, MNKA-B 
Series MPB, MDK, MDK-B, RMA, RMA-B, RMI, RMI-B 
 
Seriennummer ab 29.12.2009 
Serial number from 29.12.2009 
 
EU-Richtlinien 2006/42/EG Maschinenrichtlinie 
 94/9/EG Explosionsschutzrichtlinie ATEX 
EU-Directive 2006/42/EC Machinery Directive 
 94/9/EC Equipment explosive atmosphere 
 
Modul Interne Fertigungskontrolle 
 Production Quality Assurance 
 
Angewandte EN 14121  
harmonisierte Normen EN 809 
Applied harmonised EN 13463-1 
Standards 
 
Kennzeichnung 2006/42/EG 2006/42/EC 

Marking 94/9/EG 94/9/EC  II 2 GD IIC TX X1) 
 
Die technische Dokumentation nach Richtlinie 94/9EG ist bei der u.a. benannten Stelle hinterlegt. 
The technical documentation is filed by below mentioned notified body according to directive 94/9/EC. 
Physikalische-Technische Bundesanstalt (PTB), D-38116 Braunschweig 
 

Baureihe 
Series 

Registrier-Nr. 
Registered # 

Baureihe 
Series 

Registrier-Nr. 
Registered # 

Baureihe 
Series 

Registrier-Nr. 
Registered # 

MNK 02ATEXD032 MNKA 04ATEXD007 RMA 09ATEXD062 
MNK-B 03ATEXD006 MNKA-B  RMA-B 09ATEXD062 
MNK-X 02ATEXD032 MPB 03ATEXD068 RMI 10ATEX D076 
MNKXB 03ATEXD006 MDK 02ATEXD009 RMI-B 10ATEX D076 
MNK-S 02ATEXD032 MDK-B 03ATEXD008   
MNK-SB 03ATEXD006     

 
Das Unternehmen Richter Chemie-Technik GmbH bescheinigt hiermit, dass die o.a. Baureihen die grundsätzlichen 
Anforderungen der aufgeführten Richtlinien und Normen erfüllt. 
Richter Chemie-Technik GmbH confirms that the basic requirements of the above specified directives and standards 
have been fulfilled. 
 
Bevollmächtigt für die Zusammenstellung der technischen Unterlagen nach 2006/42/EG: A. Linges 
Authorised person compiled the technical files according to 2006/42/EC: 
 
1) Gilt nicht für das Aggregat nach 94/9/EG (ATEX Leitfaden Juni 2009 Abschn. 3.7.5 2.a) 
1) Not valid for the unit according to 94/9/EC (ATEX Guideline June 2009 Paragraph 3.7.5 2.a) 
 
Kempen, 01.03.2010 
 
 
 
 
 ________________________________   _________________________________  
 
G. Kleining  A. Linges 
Leiter Forschung & Entwicklung  Leiter Qualitätsmanagement 
Manager Research & Development  Quality Manager 
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Produkt Magnetkupplungs-Chemiekreiselpumpe  
 als Aggregat 
Product Magnetic Drive Chemical Centrifugal Pump 
 as unit 
 
 
Baureihe MNK, MNK-B, MNK-X, MNK-XB, MNK-S, MNK-SB, MNKA, MNKA-B 
Series MPB, MDK, MDK-B, RMA, RMA-B, RMI, RMI-B 
 
 
Seriennummer ab 29.12.2009 
Serial number from 29.12.2009 
 
 
EU-Richtlinien 2006/42/EG Maschinenrichtlinie 
EU-Directive 2006/42/EC Machinery Directive 
 
 
Modul Interne Fertigungskontrolle 
 Production Quality Assurance 
 
 
Angewandte EN 14121 
harmonisierte Normen EN 809 
Applied harmonised  
Standards 
 
 
Kennzeichnung 2006/42/EG  

Marking 2006/42/EC 
 
 
 
Das Unternehmen Richter Chemie-Technik GmbH bescheinigt hiermit, dass die o.a. Baureihen die 
grundsätzlichen Anforderungen der aufgeführten Richtlinien und Normen erfüllt. 
Richter Chemie-Technik GmbH confirms that the basic requirements of the above specified directives and 
standards have been fulfilled. 
 
 
Bevollmächtigt für die Zusammenstellung der technischen Unterlagen nach 2006/42/EG: A. Linges 
Authorised person compiled the technical files according to 2006/42/EC: 
 
 
 
 
Kempen, 01.07.2010 
 
 
 
 
 ________________________________   _________________________________  
 
G. Kleining  A. Linges 
Leiter Forschung & Entwicklung  Leiter Qualitätsmanagement 
Manager Research & Development  Quality Manager 



 

Erstellt: CRQ/Lam am: 10.04.06 Seite: 1 QM-Nr.: 0912-16-2001_de/4-06 
Genehmigt: CRQ/Zu am: 10.04.06 von  : 2 

 
 
 
Sicherheitsinformationen/Unbedenklichkeitserklärung über die Kontamination 
von Richter-Pumpen, -Armaturen, -Ventilen und Komponenten 

 
 

1 ANWENDUNGSBEREICH UND ZWECK 

 Jeder Unternehmer (Betreiber) trägt die Verantwortung für die Gesundheit und Sicherheit 
seiner Arbeitnehmer. Sie erstreckt sich auch auf das Personal, das Reparaturen beim 
Betreiber oder beim Auftragnehmer ausführt. 

 
 Die beiliegende Erklärung dient der Information des Auftragnehmers über die mögliche 

Kontamination der zur Reparatur eingesandten Pumpen, Armaturen, Ventilen und 
Komponenten. 

 Auf der Grundlage dieser Information ist es dem Auftragnehmer möglich, die erforderlichen 
Schutzmaßnahmen bei der Ausführung der Reparatur zu treffen. 

 
 Hinweis: Für Reparaturen vor Ort gelten die gleichen Bestimmungen. 
 
 
 
 
 
 
2 VORBEREITUNG DES VERSANDES 

 Vor Versand der Aggregate muß der Betreiber die nachfolgende Erklärung vollständig 
ausfüllen und den Versandpapieren beifügen. Es sind die in der jeweiligen Betriebsanleitung 
angegebenen Versandvorschriften zu beachten, so zum Beispiel: 

 
 • Betriebsmittel ablassen 
 • Filtereinsätze entfernen 
 • Alle Öffnungen luftdicht verschließen 
 • sachgerecht verpacken 
 • Versand in geeignetem Transportbehälter 
 • Erklärung über Kontamination außen !! an der Verpackung anbringen 
 
 
 



Erklärung über die Kontamination von 
Richter-Pumpen, -Armaturen, 
-Ventilen und Komponenten 

Erstellt: CRQ/Lam am: 10.04.06 Seite: 2 QM-Nr.: 0912-16-2001_de/4-06 
Genehmigt: CRQ/Zu am: 10.04.06 von  : 2 

Die Reparatur und/oder Wartung von Pumpen, Armaturen, Ventilen und Komponenten wird nur durchgeführt, wenn eine 
vollständig ausgefüllte Erklärung vorliegt. Ist dies nicht der Fall, kommt es zu Verzögerungen der Arbeiten. Wenn diese Erklärung 
den instandzusetzenden Geräten nicht beiliegt, kann die Sendung zurückgewiesen werden. 
Für jedes Aggregat ist eine eigene Erklärung abzugeben. 
Diese Erklärung darf nur von autorisiertem Fachpersonal des Betreibers ausgefüllt und unterschrieben werden. 
 
Auftraggeber/Abt./Institut :  Grund für die Einsendung  Zutreffendes bitte ankreuzen 
  Reparatur:  kostenpflichtig  Gewährleistung 
Strasse :  Austausch:  kostenpflichtig  Gewährleistung 
PLZ, Ort :   Austausch/Ersatz bereits veranlasst / erhalten 
Ansprechpartner :  Rückgabe:  Miete  Leihe  zur Gutschrift 
Telefon : Fax :   
Endverwender :   
A. Angaben zum Richter-Produkt:   Fehlerbeschreibung: 
Typenbezeichnung:    
Artikelnummer:   Zubehör: 
Seriennummer:   Applikations-Tool: 
  Applikations-Prozess: 

B. Zustand des Richter-Produkts:  Nein1) Ja Nein   Kontaminierung :  Nein1) Ja  
War es in Betrieb ?      toxisch     
Entleert (Produkt/Betriebsstoffe) ?       ätzend     
Alle Öffnungen luftdicht verschlossen!      entzündlich     
Gereinigt ?       explosiv 2)     
Wenn ja, mit welchem Reinigungsmittel:      mikrobiologisch 2)     
Und mit welcher Reinigungsmethode:      radioaktiv 3)    
1) wenn "Nein", dann weiter zu D.    sonst. Schadstoffe     
2) Aggregate, die mit mikrobiologischen oder explosiven Stoffen kontaminiert  

sind, werden nur bei Nachweis einer vorschriftsmäßigen Reinigung entgegengenommen. 
3) Aggregate, die mit radioaktiven Stoffen kontaminiert sind, werden grundsätzlich nicht entgegengenommen. 

 

C. Angaben zu geförderten Stoffen (bitte unbedingt ausfüllen)  
1. Mit welchen Stoffen kam das Aggregat in Berührung ? Handelsname und/oder chemische Bezeichnung 

von Betriebsmitteln und geförderten Stoffen, Stoffeigenschaften, z. B. nach Sicherheitsdatenblatt (z. B. 
giftig, entzündlich, ätzend) 

 

 X    Handelsname: Chemische Bezeichnung:  
 a)   
 b)   
 c)   
 d)   
  Nein Ja  
2. Sind die oben aufgeführten Stoffe gesundheitsschädlich ?     
3. Gefährliche Zersetzungsprodukte bei thermischer Belastung ?     

 Wenn ja, welche ?  

 

 

D. Rechtsverbindliche Erklärung:  Wir versichern, dass die Angaben in dieser Erklärung wahrheitsgemäß und vollständig 
sind und ich als Unterzeichner in der Lage bin, dies zu beurteilen. Uns ist bekannt, dass wir gegenüber dem Auftragnehmer 
für Schäden, die durch unvollständige und unrichtige Angaben entstehen, haften. Wir verpflichten uns, den Auftragnehmer 
von durch unvollständige oder unrichtige Angaben entstehenden Schadensersatzansprüchen Dritter freizustellen. Uns ist 
bekannt, dass wir unabhängig von dieser Erklärung gegenüber Dritten - wozu insbesondere die mit der Handhabung/ 
Reparatur des Produktes betrauten Mitarbeiter des Auftragsnehmers gehören - direkt haften. 

   

Name der autorisierten Person 
(in Druckbuchstaben): 

 

   

 

Datum  Unterschrift  

 
 
 
 
 
 

Firmenstempel 
 



Landesbank Rheinland-Pfalz, Mainz ⋅ Kto. 110 145810 (BLZ 550 500 00) 
SWIFT: MALA DE 555 50 ⋅ USt. Id. Nr. DE 811 127054 

Sitz der Gesellschaft: Kempen ⋅ Amtsgericht Krefeld HRB 9635 ⋅ Geschäftsführer: Dipl.-Ing. Günter Naasner 

TELEFAX 
 
 
Telefax-Nr. () 
 
Seiten (inkl. Deckblatt) () 
 
 
An: 
 
() 
 
 
 
 
 
Ansprechpartner: Kurzzeichen: Durchwahl: E-Mail-Adresse: Datum: 
() ()  - () () () 

 
 
 
 
 
Ihre Auftrags-Nr.: () 
Unsere Komm.-Nr.: () Fabrik-Nr.: () 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Einhaltung von gesetzlichen Vorschriften zum Arbeitsschutz, wie z.B. die Arbeitsstätten-
verordnung (ArbStättV), die Gefahrstoffverordnung (GefStoffV, BIOSTOFFV), die Unfallverhütungs-
vorschriften sowie von Vorschriften zum Umweltschutz, wie z.B. das Abfallgesetz (AbfG) und das 
Wasserhaushaltsgesetz (WHG) verpflichtet alle gewerblichen Unternehmen, ihre Arbeitnehmer bzw. 
Mensch und Umwelt vor schädlichen Einwirkungen beim Umgang mit gefährlichen Stoffen zu 
schützen. 
 
Eine Inspektion/Reparatur von RICHTER -Produkten und deren Teilen erfolgt deshalb nur, wenn 
beigefügte Erklärung von autorisiertem und qualifiziertem Fachpersonal korrekt und vollständig 
ausgefüllt vorliegt. 
 
Radioaktiv belastete Geräte werden grundsätzlich bei einer Einsendung nicht angenommen. 
 
Falls trotz sorgfältiger Entleerung und Reinigung der Geräte dennoch Sicherheitsvorkehrungen 
erforderlich sein sollten, müssen die notwendigen Informationen gegeben werden. 
 
Die beiliegende Unbedenklichkeitserklärung ist Teil des Inspektions-/Reparaturauftrags. Davon 
unberührt bleibt es uns vorbehalten, die Annahme dieses Auftrages aus anderen Gründen 
abzulehnen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
RICHTER CHEMIE-TECHNIK GMBH 
 
 
 
Anlagen 
 
() 

 

 
QM-Nr.: 0912-16-2001an_de/4-01 




